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Deine Ausbildung bei der AWO
der perfekte Start in ein erfolgreiches Berufsleben 

Liebe Ausbildungsinteressentin, lieber Ausbildungsinteressent,

§  eine zukunftssichere Ausbildung in einem der am stärksten 

 wachsenden Berufszweige

Die AWO stellt Mitarbeiter*innen ein, keine "Lehrlinge". Bei uns gilt 

das Prinzip "Fördern, Fordern und Vertrauen". Deshalb führen wir 

Auszubildende frühzeitig an Fachaufgaben heran, um möglichst viele 

Kompetenzen und Fähigkeiten zu vermitteln. Unser Ziel ist es, 

Auszubildende zu selbständigen und verantwortungsbewussten 

Fachkräften zu entwickeln. Das schaffen wir, indem wir eine 

individuelle Balance zwischen Fachwissen, Teamfähigkeit und der 

persönlichen Entwicklung herstellen. Die Praxisanleiter*innen in den 

Einrichtungen stehen dabei in enger Kooperation mit den jeweiligen 

Fachschulen und deren Lehrkräften, um die Verzahnung von Theorie 

und Praxis zu gewährleisten.

Darauf können Sie sich freuen 

 Ausbildungsphasen durch eine qualifizierte Praxisanleitung

§  aufgeschlossene Teams in unseren Einrichtungen, die Sie auf 

 Ihrem Weg zur Fachkraft tatkräftig unterstützen

bei der AWO ist Ausbildung Teamwork. Das ist einer unserer 

wesentlichen Grundsätze. Unsere Auszubildenden können und sollen 

jederzeit Fragen stellen. Erfahrene und speziell geschulte Praxis-

anleiter*innen stehen dabei jedem Azubi immer zur Seite. 

§  eine attraktive Ausbildungsvergütung nach AWO-Tarifvertrag

§  eine kontinuierliche Begleitung während der praktischen
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§ Heilerziehungspfleger(in)

§ Erzieher(in)

§ Duales Studium der Kinder- und Jugendhilfe 

§ Köchin / Koch

§ Freiwilliges Soziales Jahr

§ Duales Studium der Bildung und Erziehung in der Kindheit 

§ Restaurantfachfrau/mann

Als Azubi bei der AWO können Sie sehr viel lernen und sich weiter-

entwickeln. Die Möglichkeiten sich beruflich zu entfalten und zu 

verwirklichen sind bei uns fast grenzenlos. Das Wichtigste aber ist: Bei der 

AWO können Sie Spaß bei der Arbeit haben und eine sichere, berufliche 

Heimat finden, die von Kollegialität und Herzlichkeit geprägt ist. 

So individuell wie Sie selbst, als ...

§ Pflegefachfrau/mann

§ Pflegehelfer(in)
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Berufliche 
Zukunft 
bei der AWO



Die praxisintegrierte Ausbildung ist eine Vollzeitausbildung, welche sich über 

drei Jahre erstreckt. Der inhaltliche Umfang und der Stundenumfang der 

praxisintegrierten Ausbildung entsprechen der Regelausbildung in Vollzeit. 

Jedoch findet eine kontinuierliche Verzahnung theoretischer und praktischer 

Inhalte durch einen beständigen Wechsel zwischen Theorie und Praxis statt. 

Die Ausbildung umfasst fachtheoretische, fachpraktische und praktische 

Ausbildungsinhalte. Der fachtheoretische und fachpraktische Unterricht findet 

an drei Tagen pro Woche in der Schule statt. Die praktischen Ausbildungsinhalte 

werden in unseren Kindergärten an den übrigen Tagen der Woche absolviert. 

Wir schließen mit Ihnen für den gesamten Zeitraum einen Ausbildungsvertrag 

ab, der auch eine Ausbildungsvergütung beinhaltet. 

Was bedeutet praxisintegriert?

Berufsbild

Erzieher/innen betreuen und fördern Kinder und Jugendliche bis 27 Jahre. 

§ in Jugendzentren

 in Familien- oder Suchtberatungsstellen§

 in Wohnheimen für behinderte Menschen§

Dabei können sie u. a. in folgenden Arbeitsfeldern tätig sein:

   von sozialpädagogischem Handeln sowie 

§ in Kindergärten

 in der Heimerziehung§

Theoretische und fachpraktische Ausbildung

Die Schülerinnen und Schüler erwerben folgende Kompetenzen:

 die Fähigkeit zur Emotionalität, Authentizität und Empathie§

 die Fähigkeit zum Erwerb, Verstehen und zur Umsetzung von sozialwissen-§
   schaftlicher Theorie in die Praxis und die Fähigkeit zur Reflexion

 die Fähigkeit zu methodisch klarem, innovativem Handeln§

 die Fähigkeit zur Kommunikation sowie zur Teamarbeit§

 die Fähigkeit zur gesellschaftlichen Einordnung §

   Leitungs- und Managementfähigkeiten

Ein Herz für Kinder als

praxisintegriertErzieher/in 

Voraussetzungen:
 mindestens Realschulabschluss und§
 mindestens zweijährige förderliche Berufsausbildung oder§
 mindestens zwölfjährige schulische/berufliche Vorbildung §

Dauer der Ausbildung

3 Jahre (36 Monate)

Projektarbeit - Kurse und Projekte in folgenden Fachgebieten:
  das Arbeiten in den Hilfen zur Erziehung§
 o ffene und geschlossene Kinder- und Jugendarbeit§
 d as Arbeiten mit Kindern unter drei Jahren§

Fachhochschulreife:
Voraussetzungen für die Zuerkennung der Fachhochschulreife:
1. bestandene Abschlussprüfung
2. bestandene Ergänzungsprüfung im Fach Deutsch/Kommunikation

Abschlussprüfung/Berufsbezeichnung:
Nach erfolgreicher Abschlussprüfung tragen die Absolventen die 
Berufsbezeichnung "Staatlich anerkannte/r Erzieher/in". 
Zudem besteht für Absolventen auf Antrag die Möglichkeit den Titel 
"Bachelor Professional in Sozialwesen" zu tragen.
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Die Ausbildung gliedert sich in den theoretischen Unterricht im Umfang von 

2.100 Stunden und die praktische Ausbildung im Umfang von mind. 2.500 

Stunden. Den praktischen Teil der Ausbildung verbringen die Auszubildenden 

größtenteils in ihrer Ausbildungseinrichtung. Zusätzlich sind spezielle Fremd-

praktika in anderen Einrichtungen, z. B. im Bereich der pädiatrischen oder 

psychiatrischen Versorgung, zu absolvieren. Die Ausbildung zum Pflegefach-

mann/zur Pflegefachfrau erfolgt im ersten und zweiten Ausbildungsdrittel als 

generalistische Ausbildung. Das heißt, die Auszubildenden bekommen umfas-

sende Kompetenzen für die selbständige und prozessorientierte Pflege von 

Menschen aller Altersstufen in verschiedenen Pflegesituationen vermittelt. Mit 

der Wahl des Ausbildungsbetriebes ergibt sich ein Vertiefungseinsatz für die 

Ausbildung. 

Ablauf der Ausbildung:

In den Einrichtungen der AWO sind folgende Vertiefungen möglich:

Ÿ stationäre Langzeitpflege

Ÿ ambulante Pflege mit Ausrichtung Langzeitpflege

Sie sind bei uns als Auszubildender richtig, wenn Sie ...

 Interesse und Verständnis für pflegebedürftige Menschen haben,§

 über gute Mathematik- und Deutschkenntnisse verfügen,§

 in der Lage sind, selbständig, sorgfältig und verantwortungsvoll zu handeln§

 ein freundliches und ausgeglichenes Auftreten besitzen,§

 sich mit den Werten und Zielen der Arbeiterwohlfahrt§

   identifizieren können.

Dauer der Ausbildung

3 Jahre (36 Monate)
Bei guten Leistungen auch 
Lehrzeitverkürzung möglich.

Ein Beruf mit viel Herz und Verstand

Pflegefachfrau/-mann
Die Ausbildung kann auch 

berufsbegleitend und in 

Teilzeit mit einer Dauer von 

bis zu 5 Jahren absolviert 

werden.
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Voraussetzungen:
 Realschulabschluss oder abgeschlossene zehnjährige §

   Schulbildung mit erweitertem Hauptschulabschluss
   oder Hauptschulabschluss mit abgeschlossener zweijähriger
   Berufsausbildung oder eine abgeschlossene Ausbildung als 
   Altenpflegehelfer*in oder Krankenpflegehelfer*in,

 gesundheitliche Eignung (Bestätigung vom Hausarzt),§
 Gesundheitszeugnis, Impfung Hepatitis A und B und Masern §

   (wird unter 18 Jahren von Krankenkassen getragen)



Für die Pflegehelfer-Ausbildung wird ein Ausbildungsvertrag abgeschlossen, 

welcher auch eine Ausbildungsvergütung beinhaltet. Während des praktischen 

Teils der Ausbildung erfolgt eine Betreuung durch Mentoren oder Praxisanleiter/in 

der Pflegeeinrichtung und durch Lehrkräfte der Pflegefachschule. 

§  rechtliche und wirtschaftliche Rahmenbedingungen

§  Pflegesituationen bei kranken und alten Menschen erkennen

§  Pflegemaßnahmen einleiten und unterstützen

§  richtiges Handeln in akuten Notfällen

§  Überblick über die beruflichen Anforderungen und deren Bewältigung

§  situationsgerechte Kommunikation

Ablauf der Pflegehelfer-Ausbildung:
Eine Pflegehelfer-Ausbildung dauert 

ein Jahr. Sie endet mit einer staatlichen Prüfung. Während der Ausbildung erfolgt 

eine Qualifikation zu kompetenten und verantwortungsbewussten Mitgliedern 

eines Pflegeteams. Inhalte der Pflegehelfer-Ausbildung sind unter anderem:

Die Pflegehelferausbildung ist sehr 

vielfältig, denn sie bildet für einen 

sinnerfüllenden, gesellschaftlich 

äußerst wichtigen Beruf aus. Pflege-

helfer/innen unterstützen pflege- 

und hilfsbedürftige Menschen und 

verhelfen ihnen zu körperlicher und 

seelischer Erleichterung sowie zu 

einem würdevollen Leben. 

Dauer der Ausbildung

1 Jahr (12 Monate)Ein Beruf mit viel Herz und Verstand

Pflegehelfer/-in
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Voraussetzungen: 
§ Hauptschulabschluss oder ein gleichwertiger Bildungsabschluss. 

 Für diese Ausbildung sollten junge Menschen Idealismus §
   mitbringen sowie flexibel, einfühlsam und hilfsbereit sein. 

 Gutes Zuhören ist ein großer Vorteil bei dieser Tätigkeit, zudem §
   müssen sich Pflegehelfer/innen gesundheitlich für diesen 
   Beruf eignen. 

Die Ausbildung kann die 

Voraussetzung für eine 

Weiterqualifizierung zum 

Pflegefachmann/-frau sein.



siehe Erläuterung auf Seite 6 - Erzieher praxisintegriert.

Was bedeutet praxisintegriert?

Berufsbild

§ Pflegeeinrichtungen

§ Wohnheimen

   Begleitung und Pflege von Menschen mit Behinderungen;

 die Fähigkeit zum Handeln auf einfühlsame und wertschätzende Weise;§

 die Fähigkeit zu partizipativem Handeln, um eine selbstbestimmte Lebens-  §

§ Rehabilitations- und Förderzentren

   Sichtweise des Menschen;

 die Befähigung zur Erziehung, Bildung, Assistenz, Beratung, Unterstützung, §

   weise, verbunden mit einem Höchstmaß an Lebensqualität zu erreichen;

 das Engagement bei der Verwirklichung der Inklusion und§

 die Orientierung an aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen.§

Ausbildungsinhalte

Theoretische und fachpraktische Ausbildung

Die Schülerinnen und Schüler erwerben folgende Kompetenzen:

 die Entwicklung einer ganzheitlichen und zugleich individualisierenden         §

Die erzieherischen und pflegerischen Tätigkeiten von Heilerziehungspfle-

ger/innen erstrecken sich auf alle Lebensbereiche von behinderten Menschen 

aller Altersgruppen. Heilerziehungspfleger/innen orientieren ihre pflegerischen 

Maßnahmen an den individuellen Bedürfnissen der zu pflegenden Personen.

Durch individuelle Förderung der behinderten Menschen versuchen sie, 

Verhaltensstörungen abzubauen sowie Eigenständigkeit und Leistungsvermö-

gen zu fördern. Auch die Planung und Durchführung der Freizeitgestaltung 

sowie die Förderung der sozialen und beruflichen Integration gehören zu ihren 

Aufgabenbereichen. Heilerziehungspfleger/innen sind in Einrichtungen der 

Behindertenhilfe und -förderung tätig, z. B. in: 

§ Werkstätten 

Ein Beruf mit viel Herz und Verstand

Heilerziehungspfleger/-in
praxisintegriert
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Berufspraktische Ausbildung
Die berufspraktische Ausbildung erfolgt im vertraglich gebundenen 
Ausbildungsbetrieb an zwei Tagen pro Woche.

Fachhochschulreife:
Voraussetzungen für die Zuerkennung der Fachhochschulreife:
1. bestandene Abschlussprüfung
2. bestandene Ergänzungsprüfung im Fach Deutsch/Kommunikation

Abschlussprüfung/Berufsbezeichnung:
Nach erfolgreicher Abschlussprüfung tragen die Absolventen die 
Berufsbezeichnung "Staatlich anerkannte/r Heilerziehungspfleger/in“. 
Zudem besteht für Absolventen auf Antrag die Möglichkeit den Titel 
"Bachelor Professional in Sozialwesen" zu tragen.

Voraussetzungen:
 mindestens Realschulabschluss und§
 mindestens zweijährige förderliche Berufsausbildung oder§
 mindestens zwölfjährige schulische/berufliche Vorbildung §

Dauer der Ausbildung

3 Jahre (36 Monate)



   benötigte Werkzeuge wie Messer, Kellen oder Schneebesen bereit legen

 Speisen zubereiten und anrichten: Verschiedene Arbeitstechniken, §

Tätigkeiten im Beruf: 

Deine Aufgaben als Koch auf einen Blick

 Planung und Kalkulation: Menüs planen, die Menge der benötigten   §
    Zutaten berechnen, Preise für die Speisekarte kalkulieren

 Warenwirtschaft: Lebensmittel einkaufen, annehmen und korrekt lagern§

 Mise-en-place: Den Arbeitsplatz bzw. sog. "Posten" vorbereiten und §

Köche und Köchinnen verrichten alle Arbeiten, die zur Herstellung von Speisen 

gehören. Sie arbeiten nach Rezepten für Gerichte aller Art. Lebensmittelein-

kauf  sowie die Lagerung gehören zum Aufgabenbereich.

Staatliches Berufliches Schulzentrum Jena / Göschwitz

   Garmethoden, Arbeitsmittel und Geräte einsetzen

 Hygiene: Den Posten sauber halten, Geräte und Werkzeuge nach §
   Gebrauch reinigen, auf die persönliche Körperhygiene achten. 

Berufsschul-Ort:   

Dauer der Ausbildung

3 Jahre (36 Monate)
Bei guten Leistungen auch 
Lehrzeitverkürzung möglich.

Ein Beruf, ganz nach meinem Geschmack!

Koch/Köchin

sind daher hilfreich.)

   

Schulabschluss:  
mittlerer Bildungsabschluss oder guter 
bis sehr guter Hauptschulabschluss

Flexibilität und Selbstständigkeit

Mathe: mind. Schulnote 3
(Die Grundrechenarten sowie Dezimal-, Bruch-, Prozent- und 
Dreisatzrechnung sollten Azubis beherrschen, um z. B. Mengen-
verhältnisse in Rezepturen be- und umrechnen zu können.)

Chemie: mind. Schulnote 3
(Angehende Köche und Köchinnen befassen sich auch mit der 
Zusammensetzung der Lebensmittel und deren Veränderung bei 
Herstellung, Lagerung und Zubereitung. Kenntnisse in Chemie, 
besonders Wissen aus der Lebensmittelchemie und -hygiene, 

Voraussetzungen: 
gepflegtes Auftreten, Teamfähigkeit, 

Schulpraktika und 

Ferienarbeit möglich

Schriftliche Bewerbung mit 

Lebenslauf und Kopie vom

Halbjahreszeugnis 10. Klasse
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Restaurantorganisation, Getränkepflege und –verkauf, Führen einer Station, 
Arbeiten im Bankettbereich

1. Ausbildungsjahr: 

Staatliches Berufliches Schulzentrum Jena / Göschwitz

Restaurantfachleute bedienen Gäste. Sie decken und dekorieren die Tische, 
begrüßen die Gäste und geben Empfehlungen für die Speise- und Getränke-
auswahl. Sie nehmen Bestellungen entgegen, servieren Speisen und Getränke, 
stellen die Rechnung aus und kassieren. Sie arbeiten auch bei der Zusammen-
stellung und Gestaltung der Speisekarte mit und bereiten Veranstaltungen vor.

Tätigkeiten im Beruf:  

Arbeiten in der Küche, Arbeiten im Service, Arbeiten im Magazin, Beratung 
und Verkauf im Restaurant, Marketing, Wirtschaftsdienst, Warenwirtschaft

2. und 3. Ausbildungsjahr: 

Berufsschul-Ort:   

Inhalt:   

Dauer der Ausbildung

3 Jahre (36 Monate)
Bei guten Leistungen auch 
Lehrzeitverkürzung möglich.

Ein Beruf mit Tradition und Zukunft

Restaurantfachfrau/-mann

Voraussetzungen: 
freundliches und gepflegtes Auftreten, 
Teamfähigkeit und    Belastbarkeit, Flexibilität, 
Selbstständigkeit und Organisationstalent

   Mathe:  mind. Schulnote 3
     (Für die Erstellung von Rechnungen und das Kassieren ist es 
wichtig, die Grundrechenarten zu beherrschen)

   Deutsch:  mind. Schulnote 3
    (Korrespondenz und Gästekontakt erfordern gute Ausdrucksfähigkeit 

   
und Rechtschreibsicherheit. Gute Deutschkenntnisse sind für die 
Auszubildenden daher unabdingbar.)

Englisch:  mind. Schulnote 3  
 (Angehende Restaurantfachleute haben es häufig mit ausländischen
Gästen zu tun. Sprachkenntnisse vor allem in Englisch, aber auch in 
anderen Fremdsprachen, sind hilfreich.)

   Schulabschluss:  
   mittlerer Bildungsabschluss oder guter bis sehr 
guter Hauptschulabschluss

Schulpraktika und 

Ferienarbeit möglich

Schriftliche Bewerbung mit 

Lebenslauf und Kopie vom

Halbjahreszeugnis 10. Klasse
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2.    Erkennen psychologischer, soziologischer und sozialer Hintergründe 

 für die individuelle Entwicklung von Kindern in ihren sozialen Bezügen

 ihren Familien, dem Gemeinwesen 

 und Erziehungsprozesse

5.    Leitungs-, Sozial- und Qualitätsmanagement

 von individuellen Handlungskompetenzen

3.    Stärkung der persönlichen Ressourcen jedes Kindes zur Herausbildung 

4.    Methoden zur Arbeit mit den Kindern (individuell und in Gruppen), 

1. Inklusion und ganzheitliche Förderung von Kindern im Elementar-

 bereich durch die Gestaltung individueller Betreuungs-, Bildungs- 

Die Soziale Arbeit im Bereich der Elementarpädagogik ist auf die familiäre und 

öffentliche Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern im Alter bis zwölf Jahren 

(Ende der Grundschulzeit) ausgerichtet. Die Fachkräfte arbeiten dabei eng mit den 

Familien und dem sozialen Umfeld der Kinder zusammen. Weiterhin engagieren sie 

sich für gute Bedingungen des Aufwachsens von Kindern.

Nach Abschluss des Studiums sind Sie als Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit ganz 

besonders für eine pädagogische Arbeit im Elementarbereich qualifiziert. Durch ein 

ganzheitliches Verständnis von Bildungs- und Selbstbildungsprozessen in der 

frühen Kindheit, durch die Kenntnis entwicklungspsychologischer Grundlagen und 

vielfältiger frühpädagogischer Handlungskonzepte können Sie Bildungs- und 

Erziehungsprozesse kindgerecht initiieren und fördern. Weiterhin befähigt Sie das 

Studium zu konzeptionellen, leitenden und beratenden Tätigkeiten im Feld der 

Sozialen Arbeit allgemein und speziell im Bereich der Elementarpädagogik.

Durch die vertiefte Ausbildung in der Studienrichtung Elementarpädagogik 

werden folgende Themenschwerpunkte bearbeitet: 

Studieninhalte im Überblick:

Studienrichtung: Soziale Arbeit - 
Elementarpädagogik

Anforderungen:
Die Bewerber*innen sollten die Bereitschaft für ein arbeitsintensives 

Studium mitbringen. Die Arbeit mit Kindern und ihren Familien 

erfordert ein hohes Maß an Beziehungs- und Kommunikationsfähig-

keit, Geduld, Belastbarkeit, pädagogischem Einfühlungs- und 

Reflexionsvermögen, Neugier und Kreativität. 

Dauer des Studiums
qualifizierter Studienabschluss in

3 Jahren (36 Monaten)

Das Studium der Sozialen Arbeit an der Staatlichen Studienakademie Breitenbrunn 

ist generalistisch angelegt. Der Abschluss (Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit) 

befähigt Sie, in allen Feldern der Sozialen Arbeit tätig zu werden. Insbesondere 

sind Sie für die pädagogische Arbeit in Kindertagesstätten, auch für die Leitung 

einer Einrichtung, ausgebildet. 

 

Berufschancen - Besonderheiten des Berufs- bzw. Arbeitsfeldes

Mögliche Einsatzgebiete sind:

§ Kindertagesstätten (Krippe, Kindergarten, Hort) 

§ Einrichtungen aus dem Bereich Hilfen zur Erziehung

§ Einrichtungen aus dem Bereich der Familienbildung und Familienberatung
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Rehabilitation an der Dualen Hochschule Gera-Eisenach https://www.dhge.de/DHGE/Studiengaenge/Soziales/Rehabilitation.html

Studienrichtung Soziale Arbeit 
Kinder- und Jugendhilfe 

Anforderungen:
Allgemeine Hochschulreife oder Fachhochschulreife oder

fachgebundene Hochschulreife und Ausbildungsvertrag mit einem 

Praxispartner (kooperierende Unternehmen/Institutionen/Träger)

Dauer des Studiums

3 Jahre bzw. 6 Semester 
mit Theorie- und Praxisphasen

§ Sensibilität für die Belange sozial schwacher 

   und benachteiligter Menschen

Der Schwerpunkt der Studienrichtung widmet sich der Sozialen Arbeit im 

großen Arbeitsfeld der Kinder- und Jugendhilfe. Die Studierenden lernen die 

Grundlagen der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, der Psychologie und Soziologie 

genauso kennen wie die Grundlagen der Verwaltung und des Rechts, der 

Sozialmedizin und der Sozialökonomie.  Sie lernen Entscheidungen zu treffen, 

welche Hilfe mit welchen Mitteln die wirksamste ist. Sie lernen, die 

Bedürfnisse und Wünsche von Kindern und Jugendlichen zu erkennen und zu 

respektieren. In den praktischen Phasen des Studiums betreuen Anleiter die 

Studierenden, um ihnen Lösungsmöglichkeiten und Entscheidungen 

transparent zu machen. Die Absolventinnen und Absolventen der Studien-

richtung Kinder- und Jugendhilfe sind in der Lage, ihr fachliches und 

methodisches Wissen so zu nutzen, dass sie Hilfs- und Unterstützungsprozesse 

erfolgreich gestalten können. 

Was erwartet der Praxispartner?

§ Gute Kommunikationsfähigkeiten

§ Freude am Umgang mit anderen Menschen

§ tolerante Grundhaltung

   belastenden Situationen zu helfen 

   pädagogischen Fragestellungen

§ Interesse an sozialpolitischen- und

§ Kenntnisse im Umgang mit 

§ gute Deutschkenntnisse

   und sie zu unterstützen

§ Fähigkeit, anderen Menschen in 

   Textverarbeitungsprogrammen

Nach dem Studium
Die Absolventen des Studiengangs Kinder- und Jugendhilfe an der

Dualen Hochschule Gera-Eisenach sind sofort und flexibel einsetzbar in:

 Kinder- und Jugendheime§

 Kindergärten und §

 Ambulante Einrichtungen§

Im Zentrum der Tätigkeit von Sozialpädagogen stehen:
 Beratung, Unterstützung und z. T. auch längerfristige Begleitung von Personen §

   in ganz bestimmten Problemlagen wie Gewalt in der Familie, Missbrauch

 Entwicklungsprobleme, Erziehungsschwierigkeiten, Überschuldung, Sucht, §
   Krankheit oder Behinderung, deviantes Verhalten

Abschluss: Bachelor of Arts

Studienbeginn:  01. Oktober
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Wer kann mitmachen?

Gibt es finanzielle Unterstützung?
Es gibt ein Taschengeld in Höhe von  

Der Einsatz im FSJ erfolgt bei der AWO zum Beispiel in der Kinder-, Jugend- 

und Familienarbeit, in der Altenhilfe, in der Pflege, in Einrichtungen für 

Menschen mit Behinderungen.

Wie lange dauert der Einsatz?

01.09. bis 31.08. des Folgejahres. 

Welche Einsatzmöglichkeiten gibt es?

In der Regel zwölf Monate. 

Der Freiwilligendienst steht jungen Menschen nach Erfüllung der Vollzeit-

schulpflicht offen, und das bis zum Alter von 27 Jahren. 

300,- Euro pro Monat.

Das Freiwillige Soziale Jahr bei der AWO ist ein Freiwilligendienst im sozialen Bereich. 

Junge Menschen erhalten die Möglichkeit, sich zu engagieren und damit etwas für 

die Gesellschaft zu tun. Ein freiwilliger Einsatz fördert die Entwicklung der 

Persönlichkeit, bietet Orientierung auch bei der Berufswahl und vermittelt wichtige 

Kompetenzen für das weitere Leben.

Freiwilliges 
Soziales Jahr

Die Teilnahme an den Seminaren ist für die 

Freiwilligen verpflichtend. Freiwillige sind über 

ihre Einsatzstelle sozial abgesichert. Unfall-, 

Kranken-, Pflege- und Arbeitslosenversicherung 

Die pädagogische Begleitung 

und die Teilnahme an 

Seminaren sind wichtige 

Bestandteile des Freiwilligen-

dienstes. Insgesamt werden die 

Freiwilligen für 25 Seminartage 

von ihrer Einsatzstelle freigestellt. 

Ein Jahr mit Herz und 

Verstand im sozialen Bereich. 

Freiwillig. Dasein für andere.
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im Landkreis

Saalfeld-Rudolstadt

AWO Saalfeld gGmbH

Personalabteilung

Rainweg 91 | 07318 Saalfeld

Ansprechpartnerin:

Frau Kerstin Endrigkeit

Telefon: 03671 563106

bewerbung@awo-saalfeld.de

www.awo-saalfeld.de
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